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Wustermark.   S c h i e ß e r e i   z w i s c h e n   E i s e n b a h n d i e b e n   u n d  
U e b e r w a c h u n g s b e a m t e n.
Zu einer Schießerei zwischen drei Eisenbahndieben, die sich als Zugbegleiter ausgaben, 
und Ueberwachungsbeamten,  kam es  vorige  Woche in  der  Einfahrt  des  Verschiebe-
bahnhofs Wustermark bei Rohrbeck. Die Diebe, die bereits 3 Säcke mit 8 Ballen Lein-
wand mit zusammen 824 Meter im Werte von etwa 30 000  M geraubt hatten, waren 
gezwungen worden, ihre Beute im Stiche zu lassen und das Weite zu suchen. Als die 
Ueberwachungsbeamten sie  überraschten,  warfen  sie  alles  weg und setzten  sich zur 
Wehr, indem sie auf die sie verfolgenden Beamten zwischen den Wagen heraus schos-
sen, jedoch ohne zu treffen. Leider war es nicht möglich in der Dunkelheit die Ver-
brecher zu fassen,  da sie zwischen den vielen Wagen mit Leichtigkeit  verschwinden 
konnten.


